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WE LOVE ÄNTLIBUECH 

Die unverwechselbare Landschaft. Der gute Zusammen-
halt. Die hohe Traditionsverbundenheit. Was macht das 
Entlebuch zu einem lebenswerten Ort? Was ist den Entle- 
bucherinnen und Entlebuchern für ihre Lebensqualität 
besonders wichtig? Und wie zufrieden sind sie mit ihrem 
Leben hier?

Das von der UNESCO Biosphäre Entlebuch initiierte  
Projekt ‹We love Äntlibuech› lädt ein, sich mit ver- 
schiedenen Aspekten der Lebensqualität im Entlebuch 
auseinanderzusetzen. Einblicke in das Leben von Entle-
bucherinnen und Entlebuchern und spannende Fakten 
vermitteln Wissenswertes rund um die Frage, was das  
Entlebuch so besonders macht. Und sie regen dazu an, 
sich mit sich selber und der Zukunft der Region aus- 
einanderzusetzen: Wie kann es gelingen, dass auch künf- 
tige Generationen von der hohen Lebensqualität im  
Entlebuch profitieren können?

DAS FORSCHUNGSPROJEKT

Der Ausstellung ‹We Love Äntlibuech› 
basiert auf dem Forschungsprojekt ‹Nach-
haltige Lebensqualität in Pärken von  
nationaler Bedeutung› des Zentrums für 
Nachhaltige Entwicklung und Umwelt  
der Universität Bern. Das Projekt wurde  
in den Jahren 2017–2021 in drei Schweizer 
Pärken durchgeführt. Es hat untersucht,  
was den Menschen in den drei Regionen 
für ihre Lebensqualität wichtig ist, wie  
sie ihre Lebensqualität einschätzen und  
wie sich hohe Lebensqualität und Nach- 
haltigkeit vereinbaren lassen. Mehr Infos 
zum Forschungsprojekt sind unter  
www.cde.unibe.ch/lebensquali_paerke  
zu finden.

DIE AUSSTELLUNG

Die Ausstellung ‹We Love Äntlibuech› 
macht sich ausgehend von den Resul-
taten des Forschungsprojektes auf eine 
Spurensuche: Verschiedene Facetten der 
Lebensqualität im Entlebuch werden aus-
geleuchtet, indem sechs unterschiedliche 
Menschen aus dem Entlebuch in Film-
portaits von ihrem Entlebuch erzählen. 
Im Gespräch diskutieren sie verschiedene 
Aspekte der Lebensqualität im Entlebuch 
und den Stellenwert der Nachhaltigkeit  
in ihrem Leben. Der damit verknüpfte 
Blick in die Zukunft lädt nicht zuletzt die 
Besucherinnen und Besucher zur Mit-
wirkung ein: Was wünschen Sie dem  
Entlebuch von Morgen?  

WAS IST LEBENSQUALITÄT? 
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«Wenn ich morgens nach  
draussen gehe, rieche ich  
die Natur, spüre ich den 
Wind, höre ich die Tiere. 
Ich bin ganz für mich.  
Das schätze ich sehr.»
FREDI LUSTENBERGER,  
LANDWIRT, HASLE
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«Ich bin viel unterwegs. Doch 
ich komme jeden Tag wieder  
gerne heim. Die Vertrautheit  
mit der Landschaft, den Men-
schen – das ist mir wichtig.»
LARISSA LIPP, LASTWAGEN- 
CHAUFFEURIN, FLÜHLI

«Das Entlebuch ist ein Ort  
der Ruhe, der Natur. Unsere 
Kinder bewegen sich unbe-
schwert und frei. Das ist ein 
grosses Privileg.»
NINA NINNEMANN, TANZLEHRERIN, 
SHIATSU-THERAPEUTIN I.A.  
UND MUTTER, SCHÜPFHEIM
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